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Herren Bezirkliga

DJK Villingen II : TTC Bräunlingen 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der DJK Villingen II gegen den TTC 
Bräunlingen

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirkliga entführten die Gäste
des TTC Bräunlingen in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf bei
der DJK Villingen II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Hepting
/ Feld. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der DJK Villingen II um die Nummer 1
Djordje Filipovic nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze beharkten sich Kaplanjan / Franz und März / Kürner, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten derweil Filipovic / Krebs letztlich im Repertoire, um Hepting / Feld final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Lange dagegenhalten konnten Schwörer / Goldmann beim 2:3
gegen Wirth / Singh. Das Spiel verloren Schwörer / Goldmann dennoch im 5. Satz. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Djordje
Filipovic im Spiel gegen Anton Feld bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das
Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Geworg Kaplanjan die
Begegnung gegen Marc Hepting, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3
verlor. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Timo Schwörer indessen letztlich an der Hand, um sich
gegen Kuno Kürner durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Silvio Franz bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Wolfgang März und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Nicht einen Satzgewinn
überließ Finn Krebs seinem Gegner David Singh beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Reinhardt Goldmann beim 2:3 gegen Philipp Wirth. Das Spiel verlor
Goldmann dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wirth mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Djordje Filipovic nach
einem Zweisatzrückstand, machte Marc Hepting dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Es dauerte eine Weile, bis Geworg Kaplanjan
seine 2:3-Niederlage gegen Anton Feld quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Timo Schwörer holte mit einem 11:1, 3:
11, 11:4, 11:2 gegen Wolfgang März einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Silvio Franz über die 1:
3-Niederlage gegen Kuno Kürner hinweggetröstet werden musste. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Finn Krebs nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Reinhardt Goldmann holte wenig später mit einem 3:1 gegen David Singh einen
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Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Kaplanjan / Franz und Hepting / Feld, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der DJK Villingen II tritt dabei geben den TV St.Georgen II an, während
es der TTC Bräunlingen mit dem TTC Klettgau zu tun bekommt.

 Statistik:
 DJK Villingen II

Doppel: Kaplanjan / Franz 0:2, Filipovic / Krebs 0:1, Schwörer / Goldmann 0:1 
Einzel: D. Filipovic 2:0, G. Kaplanjan 0:2, T. Schwörer 2:0, S. Franz 1:1, F. Krebs 2:0, R. Goldmann
1:1 

 TTC Bräunlingen
Doppel: Hepting / Feld 2:0, März / Kürner 1:0, Wirth / Singh 1:0 
Einzel: M. Hepting 1:1, A. Feld 1:1, W. März 0:2, K. Kürner 1:1, P. Wirth 1:1, D. Singh 0:2


